u 


Kreis⸗Blatt 


4 für den Kreis Gr. Werder 


CTT 
Nr. 25 


Bekanntmachungen des Landrat amtes 


und des Kreisausſchuſſes 
NI. — 
N Bauten. 


Trotz wiederholter Hinweiſe werden immer noch genehmigungs— 
pflichtige Bauten in Angriff genommen, bevor die nach der Bauz 
polizeiverordnung für das platte Land vom 27. 8. 1918 erforderliche 
Erlaubnis der Ortspolizeibehörde (Bauerlaubnis) erteilt oder 
in einigen Fällen überhaupt nachgeſucht ift. Ich mache deshalb noch⸗ 
mals darauf aufmerkſam, daß, bevor mit einem Bau begonnen wird, 
die Bauerlaubnis erteilt ſein muß. Bei Suwiderhandlungen macht 
ſich ſowohl der Bauherr als auch der Bauunternehmer jtrarbar. Außer⸗ 
dem kann bei Deritößen gegen die Baupolizeiverordnung die Beſeiti— 
gung des Baus bezw. die Herſtellung eines vorſchriftsmäßigen Zu— 
ſtandes verlangt werden. 

Ferner beſteht Deranlafjuna darauf hinzuweiſen, daß nach dem 


Geſetz betreffend die Gründung neuer Anſiedlungen in den Provinzen 


Oſtpreußen, Weſtpreußen pp. vom 10. 8. 190% (Geſetz-Sammlung 
Seite 227) es der Anſied lungs genehmigung des Kreisauss 
ſchuſſes bedarf, wenn außerhalb einer im ZJuſammen⸗ 
gange gebauten Ortſchaft ein Wohnhaus errichtet oder ein 
vorhandenes Gebäude zum Wohnhaus eingerichtet werden ſoll. Die 
polizeiliche Bauerlaubnis darf vor Aushändigung 
der Anſidlungsgene migung nicht erteilt werden. 

Die Örtspolizeivenörden des Kreiſes erſuche ich, auf die Inne⸗ 
haltung der vorſtehenden Vorſchrifen hinzuwirken. 

Die Herren Landjäger und die Schupokommandos des Kreiſes 
werden erſucht, Kontrollen auszuüben, ob bei Bauten die Bauerlaub— 
nis und erforderlichenfalls auch die Anſiedlungsgenehmigung vorliegt. 

Die Herren Gemeindevorſteher des Kreijes erſuche ich um orts- 
übliche Bekanntgabe dieſer Verfügung. 

Tiegenhof, den 19. Juni 1928. 


Der Landrat und Vorſitzende des Kreisausſchuſſes. 


Ar, 2 
Radfahrverkehr. 


Auf gegebene Deranlafjung weiſe ich wiederholt darauf hin, daß 
jeder Radfahrer bei Benutzung der außerhalb der geſchloſſenen Grt⸗ 
ſchaften liegenden nicht erhöhten Bankette den Fußgängern Platz zu 
machen hat. Der Radfahrer hat die Bankette bei Annäherung an 
Fußgänger rechtzeitig zu verlaſſen, ſofern dies aber nicht moglich iſt, 
hat er abzuſteigen. Zuwiderhandlungen werdeſt auf Grund der Poli- 
zeiverordnung über den Straßenverkehr vom 16. 7. 1927 beſtraft. 

Die Polizeiverwaltungen Tiegenhof und Neuteich ſowie die Herren 

Guts⸗ und Gemeindevorſteher des Kreiſes erſuche ich um ortsübliche 
Betanntmachung. 
Tiegeuhof, den 16. Juni 1928. 
Der Landrat. 
Rr. 8. 


klufſtellung der Urliſten für die Auswahl der 


Schöffen und Geſchworenen. 

Die Ortsbehörden des Kıeifes erſuche ich, die Urliſte derjenigen 
Perſonen in der Gemeinde, die zu dem Amte eines Schöffen oder 
Geſchworenen für das Jahr 1929 berufen werden können, gemäß 
§ 51 ff des Gerichtsverfaſſungsgeſetzes vom 27. Januar 877 (R. G. 
Bl. Ar. 1) in der Faſſung des Geſetzes vom (5. September 1922 
(G. Bl. >. 45) nach dem untenſtehenden Muſter aurzujtellen und 
nach vorſchriftsmäßiger Auslegung unter Beifügung eingegangener 
Einſprüche bis zum 10 Auguſt 8. Is. an das zuſtändige 
Amtsgericht einzureichen. 

Terminsüberſchreitungen müſſen unter allen Umſtänden vermie⸗ 
den werden. a 
die Ortsbehörden mache ich ausdrücklich darauf aufmerkſam, daß 
in den Urliſten uu Danziger Staatsangehörige und zwar Männer 
babe aufzunenmen ſind, welche das 25. Lebensjahr vollendet 

Nicht aufzunehmen ſind: 

1. Perſonen, welche die Befähigung infolge ſtrafgerichtlicher Verurtei⸗ 
lung verloren haben, 

2. Perfonen, gegen welche das Hauptverfahren wegen eines Derbres 

chens oder Hege es eröffnet iſt, daß die Aberkeunderung bürgers 


Nr. 


Bezugspreis monatlich 1,30 Danziger Gulden. 


Neuteich, den 21. Juni 


1928 


* 


lichen Ehrenrechte oder Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher Aem 
ter zur Folge haben kann, 
5. Perſonen, welche infolge gerichtlicher Anordnung in der Verfügung 
über ihr Vermögen beſchränkt find, 
4. Perſonen, welche zur Seit der Aufſtellung der Urliſte das 25. Le⸗ 
bensjahr noch nicht vollendet haben, 


5. Perſonen, welche zur Zeit der Aufſtellung der Urliſte den Wohn⸗ 


ſitz in der Gemeinde noch nicht ein volles Jahr haben, 
6. Perſonen, welche wegen körperlicher und geiſtiger Gebrechen zu 
dem Amte nicht geeignet ſind, 
7. die Mitglieder des Senats, 
8. Staatsbeamte, welche zu jeder Seit einſtweilig in den Ruheſtand 
verſetzt werden können, 
9. richterliche Beamte und Beamte der Staatsanwaltſchaft, 
10. gerichtliche und polizeiliche Vollſtreckungsbeamte, 
11. Keligionsdiener, » 
12. die Mitglieder des Oberverwaltungsgerichts ſowie die ftändigen 
Mitglieder des Verwaltungsgerichts. RALF 
Beſonders haben die Gemeinden auch darauf zu achten, daß 
ſämtliche Perſonen, die zu dem Amt eines Schöffen oder Geſchwo— 
renen berufen werden können, in die Liſten aufgenommen werden. 
Die Gemeinden dürfen von ſich aus bei Aufſtellung der Liſten keine 
Auswahl vornehmen, dürfen alſo keine Perſonen fortlaſſen, die ihnen 
für das Amt eines Schöffen oder Geſchworenen nicht geeignet erfchei- 
nen. Die Auswahl der geeigneten Perſonen iſt vielmehr lediglich 
Sache des bei jedem Amtsgericht hierfür beſtehenden Ausſchuſſes. 
Die Ortsbehörden haben die aufgeſtellten Urliſten eine Woche 
lang in ihrem Amtszimmer öffentlich auszulegen. Vorher ift auf 
ortsübliche Weiſe bekannt zu machen, wann und wo die Auslegung 
ftattfindet, ſowie daß gegen die Richtigkeit und Dollitändiafeit der 
Urliſte innerhalb dieſer Auslegungsfriſt bei den Ortsvorſtehern ſchrift⸗ 
lich oder zur Verhandlung Einſpruch erhoben werden kann. 
Nach Ablauf der Einſpruchsfriſt iſt die Urliſte von dem Orts» 


vorſteher mit der amtlichen Beſcheinigung über die erfolgte Ausle⸗ 


gung und über die hierüber vorher geſchehene Bekanntmachung zu 
verſehen, zu unterſiegeln und ſodann an das Amtsgericht einzureichen. 

Auch Fehlliſten müſſen öffentlich ausgelegt und mit der Beſcheini⸗ 
gung dem Amtsgericht eingereicht werden. 


Urliſte 


der in der Gemeinde (dem Gutsbezirk —I— 
wobnenden Perfonen, welche für das Jahr 1929 zu dem Amte eines 
Schöffen oder Geſchworenen berufen werden können: 


& i wohn⸗ Lebens⸗ 
Vor- und Zuname [Beruf] ort jelter nach Bemerkungen 
2 2 Jahren 5 


Tiegenhof, den 18. Juni 1928. 
Der Landrat. 


Schau der offenen Schornſteine. 


Den Herren Amtsvorſtehevn des Kreiles bringe ich hiermit 
in Erinnerung, daß gemäß meiner Verfügung vom Al. 10. 1922 
— 3871/24 L — die Prüfungsberichte über die Schau der offenen 
Schornſteine bis zum 1. 10 8. Is. an mich einzureichen find. 
Tiegenhof, den 12. Inni 1928. 
Der Landrat. 


Nr. 4. 


Hauskollekte. 

Dem Evangeliſchen Honſiſtorium für die Freie Stadt Danzig iſt 
vom Senat die Genehmigung erteilt worden, in der Seit vom 1. 9. 
bis zum 30. November d. Is. bei den Bewohnern der Freien Stadt 
Danzig zum Beſten des Baues einer Kirche in Hohenftein eine Haus⸗ 
kollekte abzuhalten. N 

Die Einfammlung der Kollefte hat durch polizeilich legitimierte 
Erheber zu erfolgen. 3 

Tiegenhof, den 12. Juni 1928. 

Der Eandrat. 


\ 


— 


Nr. 


r 


Steueranteile der Gemeinden. 


Als Staatsſteueranteile der Gemeinden find ſeitens der Freiſtadtſteuerkaſſe die in Spalte 2 der nachſtehenden Zuſammenſtellung auf⸗ 
geführten Beträge überwieſen worden, Die Beträge ſind in der aus Spalte s erſichtlichen Höhe BR Gemeindekonto e Die diesſeits 
einbehaltenen Anteile ergeben ſich a aus den Spalten 4 und 5. 


6. 


Davon ſind 
8 Betrag auf Gemeinde- einbehalten auf 5 N A f 
e konto 1 1 Kreisſteuern Sonſtiges f 
G 0 
— — 7 
1 | | A 25 | 5. 
Altmunſterberg EN 8 87 2782 46 
Altenau: 826176 574/09 25267 24 
Altweichſel 438008 438/08 x 
Altendorf 19939 199039 
Barendt 116810 166150 1001160 
Bärwalde 169006 169009 a 
Barenhof 718018 40671 311047 a 
Biefterfelde 98335 50541 477 94 5 6 f 
Blumſtein 681197 26084 42013 1.— Pflegekoſten. | 
Brodſack 44575 44575 3 
Bröske 328198 328158 
Brunau 1214122 498 70 71552 en 
Damerau 2879147 2013|36 866011 4 nA 
Dammfelde 41457 414157 
Eichwalde 1539018 801041 73777 
Einlage 395709 2105.20 1851098 ä 
Für ſtenau 194572 766/03 1179/69 
Fürſtenwerder 155824 402 92 115592 
Gnojau 1071/66 1804 871164 
Grenzdorf A 60513 363 24209 a | 
Grenzdorf B 965067 57855 38712 N 
Halbſtadt 511115 179169 331046 t 
Herrenhagen 481.02 293045 187157 x 
Holm 712 24 146 — 56624 
Heubuden 2248 01 1833056 41445 
Jungfer 3061 70 2382120 679,50 zuviel ausgeſch. Grundwechſelſteuer. 
Jankendorf 225 07 13450 90,57 h 
Kalthof 11505 91 7597|46 3908045 5 
Keitlau 1286 95 883069 40326 ! 1 
Kalteherberge 160 03 160103 j 
Krebsfelde 1757 — 939097 817103 . 
Hüchwerder 494 94 111064 383030 ; 
Hunzendorf 1730 98 467 86 1263012 
Lade kopp 2056 59 653005 140354 i 
Lakendorf 853 44 853044 g 
Gr. Leſewitz 3861 19 2261009 1600/10 
Kl. Leſewitz 1335 37 789046 54591 
Leske 282 32 282 32 : 
Gr. Lichtenau 3902 11 2449193 1452/18 
Kl. Lichtenau 1982 77 646127 1336,50 = 
Ließau N 541773 3338194 2078179 
Lindenau 2054 26 933.20 1121/06 
Lupushorſt 1854 09 125365 60044 * 9 1 f 
Marienau 3233 90 3223090 10.— Pflegekoſten. n 
Gr. Mausdorf 1317 35 67454 642 sl 
Hl. Mausdorf 1040 56 349,92 618 64 22.— Pflegefoften. - 
Kl Mausdorferweiden 199 28 75/40 123 ‚88 — 
Mielenz 207154 104231 1029 23 
Mierau 671171 382 45 289,26 zuviel ausgeſch. Grundwechſelſteuer. 
Gr. Montau 240564 1612 — 793 64 
Al. Montau 62006 620 06 
Neukirch 141842 1198 57 21985 
Neudorf 106029 | 10639 | | 
Neumünſterberg 5176167 4780 25 396/42 
Neunhuben 5 53130 53.30 b 
Neuſtädterwald 33688 164.22 172 66 
Neuteicher hinterfeld 228 66 134.29 94.37 8 
Neuteichsdorf 1851/03 82635 1024 68 un 
Nie dau 1091111 1091/11 3. 
Orloff 30203 302/03 N Ps N 
Orlofferfelde 457 48 14684 310,64 | 12% 
Palſchau 1716008 929127 786 Sl; i 
Par ſchau 64 39 | 6439 \ 
Petershagen 1715/64 1329,66 8385,98 . i 
Pieckel 1819/90 111604 703 86 
Platenhof 292695 1877 — 1049 95 wor 
Prangenau 398074 23779 160 95 
Pordenau 421186 3 57 418 29 ü 
Renwalde 8434 8434 i 
Rofenort 262172 262 72 
Re inland 1580/27 1451/13 129 14 0 
Reimerswalde 114099 114 99 
Kuckenau 53055 13 62 516 93 N f 
Schadwalde 124556 383 52 862 04 LER A 
Scharpau 5 192099 69 16 123.83 N 


3 | 55 N 
i 5 | Kopf wie vor. 


JJ ] VIU en u ]ð2—52 ee 


—ñññññ? — .. — — 23353538 55306 30ũ³ El — 
nau 933,96 933.96 

S0 699898 6998 98 

Schönhorſt N 870139 132075 73764 

Schönſee 1582.52 643025 939.27 { 
Simonsdorf 1904/76 i 473066 1431010 

Stadtfelde 208123 20823 

Stobbendorf 101180 94693 6487 

Stuba 1030/29 517190 512039 

Tannjee 150375 24022 126353 

Tiege 5 709110 Wi, 709110 

Tiegenbagen 2461176 1524,42 937134 

Tiegenort a - 2020115 1206/34 758 68 55,13 zuviel ausgeſch. Grundwechſelſteuer 
Tragheim 170367 711071 991196 . 

Cralauu 91566 696012 21954 

Trampenau 857108 22880 628/28 
Trappeufelde 88496 650.13 234083 

Dierzehnhuben 316,88 131|45 185/43 

Do.tei 785 87 42 4743 39,99 Kto. 116 Erwerbsloſenvorſchußdeckung. 
Walldorf i 27242 192 88 79.54 ü 
Warnau 183264 693/03 113961 

Wernersdorf 2858 30 2771085 86.45 

Wiedau 46631 262 50 203 81 

Sever f 107320 36563 l 70757 

Sepersvorderkampen 1516156 51974 99682 

Hakendorf a 150088 15088 

Mortauerforit 7 395 3,95 St. HB. K. Dzg. 

Wolfsdorf (Nogat) 146078 146178 ; 

Tiegenhof, den 19. Juni 1928. 
0 2 
Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes. 
Ny. T. Nr. 10. . 
klufenthaltsermittelung. Beurlaubung von Candjägern. 
Die Herren Gemeinde- und Gutsvorſteher ſowie die Herren Lands Nachſtehend bringe ich die Vertretung der im Monat Juli d. 

jäger des U eiſes erſuche ich, feſtzuſtellen, ob der am 25. 8. 1889 Is. beurlaubten Landjäger zur Kenntnis und erſuche die beteiligten 
geborene landwirtfchaftl de Arbeiter Kaſimir Barbarowitzki, früber Ortsbehörden um ortsübliche Bekanntgabe. 

in Schmerbleck, im hiefiaen Kreiſe wohnhaft iſt, evtl. wohin ſich ders N i 

ſelbe abgemeldet hat. Im Ermittelungsfalle erſuche ich um Nachricht Beürlaubt von 555 G e 
zu Tab. Nr. 5806 L. 


Fehlanzeige iſt nicht erforderlich. 


5 5 Oberlandjäger J. 2. [ 24. 2.[Schupokommando-Halthof 
Tiegenhof, den 12. Juni 1928. Domurath-Kulthof r 
Der Landrat. Sugwachtmeiſter [s. 2.31. 7. Sandjsger Tatkowski⸗Neukirch f. 


Seffzig⸗Schöneberg die Gemeinden Schöneberg und 
Schönſee, 

Oberwachtmeiſter Schwichtenberg⸗ 
Brunau f. d. Gemeinden Baren⸗ 


hof, Bärwalde, Weumünſterberg 
und Dierzehnhuben. 

Landjäger Weſterweck- Jungfer f. 
die Gemeinden Seyer, Veudorf, 
Stuba und Seyersporderfampen 
(vom 27. 7. bis 31. 7. ift Ders 
treter das Schupokommando-⸗Tie⸗ 
aenhof), 2 
Landjäger Kitowski-Lupus horſt f. 
die Gemeinde Einlage a./ N. 


Nr 8 


| klusſchreibung. 

Die Erd⸗, Abbruch⸗, Maurer- und Zimmerarbeiten 
für den Um« und Erweiterungsbau des Kreishauſes in ee e e ee 
Tiegenhof werden hiermit unter den Eingeſeſſenen des Sever ö 
Kreiſes Großes Werder öffentlich ausgeſchrieben. Die 
Verdingungsunterlagen find gegen Erſtattung einer Schreib— 
gebühr in Höhe von 3.— G im Kreisbauamt Tiegen⸗ 
hof erhältlich. Verſchloſſene Angebote ſind bis zum 30. 


d. Mts. an das Kreis bauamt einzureichen. Oeffnungster⸗ Land an Behnert- 21. 2. 8. ©. Scupekemmandgekantef für die 
15 * imonsdorf Gemeinden Heubuden u. Altenau 
min für die Angebote iſt Sonnabend, den 30. Juni 1928, Schupokommando-Ließau für die 
vormittags 10“ im Kreisbauamt. Gemeinden Gr. Lichtenau, Gno— 
. k jau und Simonsdorf, a 
Tiegenhof, den 20. Juni 1928. Schupokommando⸗Veuteich f. die 
\ Gemeinde Trappenfelde. 8 
Kreisbauamt. Oberlandjäger 25. 7.127. 7. chupokommando⸗Neuteich. 
Nr. 9 Meffert-Teuteich e ET 
Landjäger Richter | 27. 7.| 22. 8. Schupokommando⸗Tiegenhof 
Sommerferien. Tiegenort 0; Se ea 
Die diesjährigen Sommerferien für ‚die ländlichen Volksſchulen Landjäger 28. 7.20. 8. [Schupokommando-Tiegenhof. 
des Kreifes werden im Einvernehmen mit den Herren Ureisſchülrä⸗ Weſterweck⸗Jungfer e e 


teu, wie folgt, feſtgeſetzt: 


Dauer der Ferien: 30 Tage. Landjäger Frank⸗ 28. 2.15. 8 Schupokommando⸗Ließau für die 


Schluß des Unterrichts: Sonnabend, den 21. Juli cr. Kunzendorf Gemeinden hunzendorr, Altweich⸗ 

Beginn des Unterrichts: Dienstag, den 21. Auguſt cr. fel, Bießerfelde Adl. Renfau, 

Diejenigen Schulvorſtäude, die eine Aenderung der Lage der Schupokommando⸗Kalthof für die 
Ferien wünſchen, werden erſucht, entſprechen de Anträge an mich durch Gemeinde Altmünfterbera, 

die Hand des Herrn Kreisſchulrats bis zum 10. Juli cr. zu richten. Sugwachtmeiſter Wulff ⸗Dolks⸗ 

Später eingehende Anträge werden nicht berückſichtigt werden. dorf f. d. Gemeinde Gr. Montau. 


Ciegenhof, den 19. Juni 1928. 


Tiegenhof, den 19. Juni 1928. 
N u. Der Landrat 


Der Landrat. 


| 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 


Polizeiwerordnung. 

Auf Grund der 88 5, 6 und 12 des Geſetzes über die Polizei⸗ 
verwaltung vom 11. März 1880 — G S. 5. 265 — und des 1435 
und ı44 des Seſetzes über die allgemeine Landesverwaltung vom 
30. Juli 1885 — G. 5. >. 195 — wird nit Suſtimmung des bie⸗ 
ſigen Magiſtrats und Genehmigung des Senats hinſichtlich des Strafs 


maßes für den Stadtbezirk Ciegenhof folgende Polizeiverordnung er⸗ 


laſſen: 


8 1. 

Laſtfuhrwerke, die nicht auf Federn ruhen, gleichviel ob beladen 
oder unbeladen, dürfen innerhalb des Stadtbezirks Tiegenhof auf den 
öffentlichen Straßen und Plätzen nur im Schritt fahren. 

8 8. 

Suwiderhandlungen gegen die Beſtimmungen dieſer Polizeiver⸗ 
ordnung werden mit Geldſtrafe bis zu 60 Gulden, im Unvermögens⸗ 
falle mit entſprechender Haft beſtraft. 


5. | 
Diefe Polizeiverordnung tritt mit dem Tage der Deröffentlihung 
in Kraft. 
Tiegenhof, den 12. Juni 1928. 
Die Polizeiverwaltung. 
v. Schroeter. 


Schwente:Derband. 
Die diesjährige Johanni-Schau der Schwente findet am 
Donnerstag, den 28. Juni 
für ſämtliche andere Strecken der Schwente b 
am Sonnabend, den 50. Ju ni ftatt. 
dur Vermeidung von Störungen und Mängeln bei der Schau 
verweiſe ich auf die zutreffenden Beſtimmungen der neuen Deich- u 
Dorflutsorduung v. 27. 10. 97. Die Böſchungen find zu mähen, be= 
weiden derſelben iſt verboten. Drahtzäune, am Reitwege aber niemals 
Stacheldraht, müſſen 1 Mtr. vom Uferborde geſetzt werden. Sämtliche 
Hinderniße, die ein Bereiten der Ufer een ſind am ze der 
Schau zu entfernen. 
Fuwiderhandlungen gegen dieſe Veroldnungen unterliegen der 
Beſtraſung laut Statut. 
Die Herren Gemeindevorſteher der angrenzenden Grtſchaften 
werden um Bekanntmachung gebeten. 
Marienau, den 8. Juni 1928. 
Der Verbands vorſteher. 
Oito Lietz. 
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Bahnhofshotel Tiegenhof 


Keglerheim 
Inh. P. Formella, Tiegenhof, Freie Stadt Danzig 
gegenüber dem Bahnhof 


Erstklassige Küche 
Gepflegte Lagerbiere 
Spezialgetränke 


Fremdenzimmer :-: Auffahrt und Ausspannung 
Autogaragen in Verkereirumg Fernruf 70, 
N >> Sl Aenne SAD TG 


— — 


co e 


Pelikan⸗ 
Schreibmaſchinenbänder 


violett und ſchwarz 13, 15 u. 16 mm 
Stück 3 Gulden 


ferner 


Belikan + Wäsche- Feithentinte 


zum Wäſchezeichnen vorzüglich brauchbar, empfiehlt 


R. Pech, Neuteich. 


eee 
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r Gift} Milchb! iche 
Gr. Lichtenau. R. Pech 
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